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Der aktuelle #Wernigerode-Podcast!
Sandra Lewerenz, Geschäftsführerin der 
GSW zu Gast bei Oberbürgermeister 
Tobias Kascha.
In der aktuellen Folgen spricht Sandra 
Lewerenz über die Bedeutung der Pfl ege-
einrichtungen und die Veränderungen in 
den kommenden Jahren, aber auch über 
ihren Weg zur Geschäftsführerin einer 
Tochtergesellschaft der Stadt Wernigerode.
Was es für sie bedeutet mit Menschen zu 
arbeiten, worauf sie besonderen Wert legt 
und was sie in Ihrer Freizeit macht, erfahrt 
ihr in der ersten Folge des Jahres 2024.

Die Sternsinger der katholischen Kirchen-
gemeinde St. Marien besuchten am 
8. Januar die Stadtverwaltung und 
brachten die Zeichen »20*C+M+B+24« 
über der Bürotür von Oberbürgermeister 
Tobias Kascha an. Der Spruch steht für 
das lateinische »Christus mansionem 
benedicat« – Christus segne dieses Haus.

Herzlich Willkommen zum Neujahrsemp-
fang 2024 in Wernigerode. Der Ober-
bürgermeister begrüßte fast 350 Gäste 
zu dieser traditionellen Veranstaltung. 
Mit dabei, wie jedes Jahr, der Glücks-
bringer der Stadt Schornsteinfeger 
Thomas Schramm.

Zu hören überall wo es Podcasts gibt!
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Sehr geehrte Wernigeröderinnen 
und Wernigeröder, 

In guter Tradition ist es mir heute Abend besonders 
wichtig mit Ihnen gemeinsam auf das vergange-
ne Jahr zurückzuschauen, einen Ausblick auf das 
kommende Jahr zu wagen und vor allem meinen 
herzlichsten Dank für all Ihr Engagement in ganz 
unterschiedlichen Bereichen Ihres Wirkens auszu-
sprechen. Natürlich soll dieser Abend auch Gele-
genheit zum Austausch und zu guten Gesprächen 
geben. Darauf freue ich mich schon sehr!

»Wer hohe Türme bauen will, muß lange 
beim Fundament verweilen.«

Ein schönes Zitat des österreichischen Kompo-
nisten und Domorganisten Anton Bruckner und so 
zutreffend!

Und das wir im zurückliegenden Jahr bereits 
weitere tragfähige Fundamente gemeinsam setzen 
konnten, lässt sich gut erkennen. Dass dabei na-
türlich das Gießen der Bodenplatten angesichts der 
weltpolitischen Lage nicht immer reibungslos ver-
lief, wird niemanden überraschen. So war das ver-
gangene Jahr geprägt von Krisen und Herausforde-
rungen, wie sie selten in dieser geballten Form auf 
Bund, Land und natürlich Kommunen einwirkten. 

Ich schaue aber grundsätzlich dankbar und stolz 
zurück auf das vergangene Jahr in Wernigerode. Es 
war mein erstes komplettes Jahr als Oberbürger-
meister dieser tollen Stadt und es war dienstlich wie 
auch persönlich nicht immer ganz einfach. Doch 
was haben wir gemeinsam nicht alles realisiert: 
wir haben mit städtischen Töchtern, regionalen 
Unternehmen, Investoren und Partnern zahlreiche 
Fundamente in Form von Erschließungsarbeiten in 
Baugebieten in Wernigerode gesetzt: am Ziegen-
bergsblick, in der Walther-Rathenau-Straße oder 
kürzlich in Silstedt. 

Weiterhin sind im letzten Jahr bereits zahlreiche 
Wohnbebauungen trotz der konjunkturellen Lage 
begonnen oder fortgesetzt worden: zum Beispiel 
die große Wohnanlage der WWG an der Georgii-
straße. Die städtische Tochter GWW arbeitet mit 
voller Kraft an neuen Mehrfamilienhäusern an der 

Lutherstraße, an einem innovativen Sonnenhaus 
mit ca. 15 Wohneinheiten am Pappelweg sowie 
am geplanten Entwicklungsareal am Veckenstedter 
Weg mit perspektivisch 60 neuen Wohneinheiten. 

Ich möchte nicht verhehlen, dass ich mit Blick 
auf die Erschließung von neuen Wohngebieten ak-
tuell über deren Auslastung manche Sorge habe. 
Aber ich bin überzeugt: diese Erschließungen sind 
wichtige Weichen für die Zukunft unserer Stadt 
und für unsere Strahlkraft als lebenswerter Ort für 
Familien, die hier ihr eigenes Fundament setzen 
möchten. Ich bin sicher: Wernigerode wird auch in 
den nächsten drei bis fünf Jahren Nachfragen nach 
Eigenheimen und qualitativen Wohnungen befrie-
digen müssen und deshalb dürfen wir nicht verza-
gen und müssen weitermachen! 

Die bevorstehenden Industrieansiedlungen der 
kommenden Jahre in der Region und in unserem 
Bundesland werden für reichlich Zuzug sorgen. Ich 
danke explizit allen Wohnungsgesellschaften, den 
Stadtwerken, privaten Investoren und Baufirmen 
sowie meiner Verwaltung für ihr Durchhaltevermö-

gen und ihre wertvolle Arbeit. Es wird sich auszah-
len!

2023 war auch das erste Post-Corona Jahr, in 
dem unsere Stadt wieder vollends aufblühen durf-
te. So erlebten wir in Wernigerode ein Tourismus- 
und Veranstaltungsjahr von höchster Qualität und 
in jeder Hinsicht gut besucht. Wernigerode kann 
auch in 2023 Übernachtungs- und Besucherzahlen 
auf Rekordniveau verbuchen – wieder wurden die 
Übernachtungszahlen im Vergleich zu 2022 gestei-
gert – auch jede unserer Veranstaltungen konnte 
hohe Besucherzahlen und hochkarätige Formate 
aufweisen. Herausheben möchte ich hier natürlich 
neben den Klassikern wie dem Rathaus-, Wein-, 
oder Schokoladenfest unser Johannes-Brahms 
Chorfestival sowie unser Lampionfest anlässlich des 
10. Geburtstages unserer Städtepartnerschaft mit 
Hoi An. Beide Veranstaltungen präsentierten neben 
tollen künstlerischen Beiträgen ein weltoffenes und 
warmherziges Wernigerode, in dem Wernigeröder 
ihre Freunde aus der ganzen Welt willkommen hie-
ßen. Liebe Wernigeröderinnen und Wernigeröder: 
für diese Willkommenskultur möchte ich Ihnen 
danken. Lediglich in einem Fall musste ich sehr um 
diese kämpfen.

An meine Teams aus der Wernigerode Touris-
mus GmbH, aus dem Amt für Schule, Kultur und 
Sport und an meine Kolleginnen in meinem Büro: 
Danke für Euer herausragendes Engagement, wel-
ches uns allen ein Veranstaltungsjahr par excellence 
geboten hat. Das habt Ihr toll gemacht!

Aber auch in zahlreichen anderen Feldern ha-
ben wir Fundamente gesetzt: Ich denke an die Fer-
tigstellung der Erlebnisturmanlage und des Hoi-An-
Partnerschaftsgarten im Bürgerpark – eine schöne-
re Wertschätzung einer Städtepartnerschaft durch 
solch ein Geschenk kann ich mir kaum vorstellen. 
Ich denke an die Fertigstellung des Sportplatzes 
an der Francke Schule und die clevere Neugestal-
tung zahlreicher Innenhöfe mit neuen Spielplätzen 
in unseren Wohngebieten durch die GWW und 
WWG. Ich freue mich über den guten Sanierungs-
fortschritt am Ratssaal unseres historischen Rathau-
ses und hoffe Ende dieses Jahres vielleicht die erste 
Stadtratssitzung genau dort wieder durchführen zu 
können.

Oberbürgermeister Tobias Kascha während seiner Neujahrsansprache. © Ronny Göttel

Prof. Dr. Armin Willingmann, Minister für Wissen-
schaft, Energie, Klimaschutz und Umwelt © Ronny 
Göttel

Uwe-Friedrich Albrecht, Präsident des Wernige- 
röder Stadtrates seit 2004 © Ronny Göttel

Neujahrsempfang 2024 im Marstall
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Unbedingt erwähnenswert sind die zahlreichen 
Sanierungsmaßnahmen am Schloss Wernigerode: 
wir können uns außerordentlich glücklich schät-
zen, dass wir neben den großzügigen Fördermitteln 
auch eigene Stiftungsgelder bereits erfolgreich ein-
setzen konnten, um die ersten sanierten und barri-
erefreien Räume bestaunen zu können. 

Dieses Jahr wird ein ebenso anspruchsvolles wie 
ereignisreiches Jahr. Wir Wernigeröderinnen und 
Wernigeröder sind aufgefordert, ein neues Europa-
parlament, einen neuen Kreistag sowie einen neuen 
Stadtrat zu wählen. Insbesondere der neue Stadtrat 
wird mit unserer Verwaltung und mir gemeinsam 
über Wohl und Wehe unserer Stadt entscheiden. 

Und es kann uns nicht egal sein, wer im Stadtrat 
über die Zukunft unserer Stadt mitentscheiden soll. 

Immer weniger Menschen sind in Parteien or-
ganisiert, viele folgen neuen, populistischen Strö-
mungen, sind unsicher, können mit Politik nicht viel 
anfangen. Es ist unsere Aufgabe als Politikerinnen 
und Politiker, auf die Menschen zuzugehen, immer 
wieder, ohne nachzulassen.

Lassen wir nicht zu, dass sich Menschen von 
uns abwenden, sich zurückziehen, weil sie vielleicht 
keine Zeit finden oder Angst vor Bedrohungen und 
Gewalt haben – nachvollziehbare Gründe, sich 
nicht zu engagieren aber ein alarmierender Befund 
für Kommunalpolitik. Die lebendige Demokratie 
lebt doch aber nun einmal vom Engagement ihrer 
Bürgerinnen und Bürger.

Deshalb: gehen Sie am 9. Juni zur Wahl und/
oder engagieren Sie sich weiter für die Demokra-
tie oder demokratische Entscheidungsprozesse hier 
in Wernigerode. Unsere Stadt, unser Land, hat 
es verdient. Und eines möchte ich klar sagen: ich 
wünsche und hoffe im Stadtrat auf ausschließlich 
gewählte Kommunalpolitikerinnen und Kommu-
nalpolitiker, die für die Stadt Bestes im Sinn haben 
und ich wünsche mir ausdrücklich keine demo-
kratiefeindlichen, erwiesen rechtsextremistischen, 
populistischen, rassistischen, und antisemitischen 
Mandatsträger – sie gehören einfach nicht in unse-
re bunte Stadt des Friedens! 

Aber gibt es auch vieles, worauf wir uns freuen 
werden. Wir werden in diesem Jahr Baumaßnah-
men fortsetzen oder beenden wie zum Beipiel am 
Jugendhaus »Center«, auf dessen Neugestaltung 
ich schon sehr gespannt bin. Ich möchte dort auch 
in diesem Jahr unser Kinder- und Jugendbeteili-
gungsprojekt auf den Weg bringen, um die poli-
tische Teilhabe und Bildung von jungen Menschen 
gerade in diesen Zeiten zu fördern. 

Die Stadtwerke werden massiv in den Ausbau 
des Fernwärmenetzes investieren, die Park und 
Garten GmbH wird eine neue Attraktion – nämlich 
eine Murmelbahnanlage – im Bürgerpark bauen, 
die HSB einen Erlebnisspielplatz neben der Dampf-
lokwerkstatt und die GWW wird neben ihren Neu-
bauprojekten mindestens 50 Wohnungen jährlich 
im eigenen Bestand sanieren.

Die Fundamente sind die am Ende nicht mehr 
sichtbaren Grundlagen von Erfolg. Aber worauf 
kommt es am Ende eigentlich an? Darauf, dass wir 
diese Fundamente zusammenhalten. Dass wir mit-
einander sprechen, uns gegenseitig respektieren, 
uns auch die Meinung sagen, mutig und aufmerk-
sam sind und kluge Entscheidungen treffen – für 
uns, für unsere Lieben, für unsere Stadt. //

Cornelia Richter, Anna Kraus, Linda Günnel © Ronny Göttel Kammerorchester Wernigerode © Ronny Göttel

Die Wernigeröderin Mandy Spiegel ist Personal- 
referentin und absolviert derzeit ein duales BWL-
Studium an der HS Harz. Als dreifache Mutter  
gehört sie zu den Powerfrauen unserer Stadt. 

Neujahrsempfang im Marstall © Matthias Bein
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Schierker Wintersportwochen 03.02. – 17.02.2024
In diesem Jahr wird der winterliche Reigen mit der 
eigens für die Schierker Wintersportwochen kreier-
ten Eislaufshow »Der verzauberte Diamant« von 
den Salzgitter Young Icefighters des Sportvereins 
am Salzgittersee eröffnet. Die jungen Eiskunstläufer 
zwischen 5 und 16 Jahren trainieren wöchentlich 
dreimal, um das Publikum zu verzaubern. Anschlie-
ßend wird die deutsche Vize-Meisterin Patricia 
Kühne mit ihren Kollegen aus Spanien und England 
»Das Feuer der Leidenschaft auf dem Eis« entfa-
chen. Während der Eröffnung werden auch be-
zaubernde Eisskulpturen von Herrn Bernd Winter 
geschnitzt.

Auf dem Programm stehen außerdem Eisfa-
sching, Eisstockschießen, das Iglufest im Kurpark, 
Winterwanderungen und viele weitere spannende 

Wintersporterlebnisse. Welch wunderbares Ge-
schöpf sich in der umgebenden Natur angesiedelt 
hat, erklärt der Nationalpark Harz bei seinem Vor-
trag über den Luchs.

Bei der zweiwöchigen Traditionsveranstaltung 
können bei hoffentlich guten Wintersportbedin-
gungen wieder die Skier angeschnallt werden, 
wenn Erwachsene und Kinder sowie Fortgeschritte-
ne als auch Anfänger zum Skilanglaufkurs geladen 
werden. Erstmals bietet der Nordische Skiverband 
Wernigerode allen Interessierten die Möglichkeit 
Biathlonluft zu Schnuppern. Anmeldungen für den 
Schnupperbiathlon am 04. und 06. Februar werden 
unter www.nsv-wernigerode.de angenommen. Bei 
den beliebten Schneeschuhwanderungen und der 
traditionellen Fackelwanderung kann Schierke und 
seine einzigartige Umgebung erkundet werden. 

Natürlich kommen Eisläufer täglich in der geöff-
neten Schierker Feuerstein Arena auf Ihre Kosten. 
Beim Eisfasching dürfen die jungen Eisläufer zeigen, 
welche Kostüme sich in ihren Schränken verstecken 
und auf den Preis für das beste Kostüm hoffen. Un-
ser märchenhafter Besuch freut sich schon auf die 
kreativen Kostüme. Auch die Preise für die Sieger 
des Eisstockschießens stehen bereit, ab sofort sind 
Anmeldungen zum Eistockschießen in der Tourist-
Information Schierke (Tel.: 039455 8680) möglich. 
Wer noch etwas Übung auf dem Eis benötigt, kann 
einen Kurs der angebotenen Eislaufschule besu-
chen und anschließend sein Können bei den Eis-
discos am 03., 10. oder 17. Februar zeigen. Wie 
schnell und präzise die Kufen zum Einsatz kommen 
können, zeigt sich am 07. Februar beim Eishockey-
Freundschaftsspiel des ESV Schierke in der Schier-
ker Feuerstein Arena.

Ein weiterer Höhepunkt wird schon am 04. Feb-
ruar mit dem Rodeln im Feuerschein am Rodelhang 
am Parkhaus geboten. Neben der Fackelabfahrt 

werden die dargebotene Feuershow, Feuerskulp-
turen, die Schierker Jagdhornfreunde und DJ Vossi 
allen richtig einheizen. Selbstverständlich werden 
auch bei diesen Schierker Wintersportwochen die 
Kinderaugen leuchten, wenn am 10. Februar zum 
Iglufest im Kurpark geladen wird. Zusammen mit 
Mama, Papa oder Oma und Opa verwandeln sich 
die Kinder in Iglu-Baumeister und werden kreativ 
beim Schneefiguren formen. 

Den Abschluss bildet der SCC Eiskunstlauf 
Sport-Club Charlottenburg mit seiner Eislaufshow 
»Winterzauber« und anschließend heißt es »Winter 
Adé« bei der letzten Eisdisco der Schierker Winter-
sportwochen. Der Flyer mit dem vollständigen Pro-
gramm ist in der Tourist-Information Schierke oder 
auf den Internetseiten www.schierke-am-brocken.
de erhältlich. //
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GWW 2024: Über 200 neue Wohnungen auf dem Plan
Das GWW-Sonnenhaus, das zu 100 Prozent aus 
alternativen Energiequellen gespeist wird, neue 
Häuser in der Lutherstraße unweit der Francke-
Grundschule, oder über 60 geplante Wohnungen 
im GWW-Entwicklungs-Areal Veckenstedter Weg 
76-80 und Veckenstedter Weg 14 a/Gießerweg 
9: die Gebäude- und Wohnungsbaugesellschaft 
Wernigerode mbH bringt 2024 starke Bewegung 
in den Wernigeröder Wohnungsmarkt mit inno-
vativen Konzepten und individuellen Angeboten. 
»Ein Schwerpunkt der GWW-Arbeit 2024 ist der 
Neubau. Wir arbeiten im neuen Jahr konzentriert 
am Weiterbau oder an weiteren letzten Bauplanun-
gen für etwa 150 Neubauwohnungen. Die ersten 
40 davon werden noch 2024 nach Fertigstellung 
des Sonnenhauses übergeben. Im März eröffnen 
wir dazu die Musterwohnung im Wernigeröder 
Pappelweg, blickt Christian Zeigermann, Ge-
schäftsführer der Gebäude- und Wohnungsbauge-
sellschaft Wernigerode mbH, voraus. 

Ein weiterer Schwerpunkt der GWW im neuen 
Jahr ist die Leerraumsanierung. »Wir haben unge-
fähr die Hälfte unserer Wohnungen schon saniert. 
Aber das heißt auch, dass die andere Hälfte noch in 
unsaniertem Zustand ist. Dem wollen wir begeg-
nen, in dem wir jedes Jahr mindestens 50 sanieren 
und dann wieder auf den Markt bringen. Dort wer-
den sie nicht lange auf neue Mieter warten. Der 
Bedarf nach modernem Wohnraum ist in Wernige-
rode nach wie vor groß«, erklärt Christian Zeiger-
mann.

Weiter geht es 2024 auch mit Mieterstrompro-
jekten und der Ausrüstung der Plattenbaudächer 
mit PV-Anlagen. Jedes Jahr will die GWW zusam-
men mit den Stadtwerken mindestens drei weitere 
ihrer Wohnblöcke mit PV-Anlagen bestücken und 
entsprechende Mieterstromprojekte für billigeren 
Strom starten. 

Die GWW hat zudem versprochen, jedes Jahr 
einen weiteren Spielplatz in Wernigerode zu sanie-

ren oder neu anzulegen. 100.000 Euro stellt sie da-
für jeweils zur Verfügung. »Für 2024 nehmen wir 
uns den Spielplatz an der »Welle« vor«, kündigt 
der GWW-Geschäftsführer an. »Er wird aktiviert 
und zu einem attraktiven Ort für Kinder und Ju-
gendliche gemacht mit klassischen Spielanlagen im 
GWW-Design, Bänken und viel Grün. Wir halten 
Wort.«

Als dritten Schwerpunkt sieht die GWW für 
2024 die weitere Verbesserung des Mieterservices. 
Dazu gehört der Umbau der GWW-Zentrale für 
den Hauptmieter Sparkasse, um für das Geldins-
titut bessere Kunden- und Arbeitsbedingungen zu 
schaffen. Das verbindet die GWW mit einer Neu-
gestaltung ihrer Eingangssituation mit Empfangs-
bereich. Die Mieter erwartet ein attraktives service-
orientiertes Ambiente in der Willkommens-Area.

Den Mieter-Service vor Ort verstärkt der kom-
munale Vermieter u. a. durch sechs weitere Hand-
werker. Die GWW übernahm zum Jahresende die 
private Handwerksfirma Interbau aus Wernigerode. 
Sie sicherte die Arbeitsplätze der dort Beschäftigten 
und zugleich verkürzt sie damit die Reaktionszei-
ten auf Mieteranliegen für Kleinstreparaturen. Eine 
Win-Win-Situation für alle und frohe Aussichten 
fürs neue GWW-Mieterjahr. //Klimagarten, Walter-Grosse-Ring 22–25

Sonnenhaus

Energetische Sanierung

Neuer Spielplatz, Walter-Grosse-Ring 22–25
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Jahresausblick 2024 der Stadtwerke Wernigerode
Die Stadtwerke Wernigerode blicken mit Optimis-
mus und Engagement auf das Jahr 2024. Im Mit-
telpunkt ihrer Planungen und Überlegungen steht 
die fortgesetzte Entwicklung hin zu nachhaltigen, 
innovativen Energiekonzepten, um den stetig 
wachsenden Anforderungen gerecht zu werden.
Ein zentraler Aspekt dabei ist die verstärkte Inte-
gration erneuerbarer Energien. Dieser Fokus auf 
Umweltfreundlichkeit spiegelt nicht nur das Bestre-
ben wider, ökologisch verantwortungsbewusst zu 
handeln, sondern trägt auch zur langfristigen und 
wirtschaftlichen Stabilisierung bei. 

Von großer Bedeutung sind die Vorgaben der 
Bundesregierung, dass Deutschland bis zum Jahr 
2045 klimaneutral heizen soll. Das Wärmepla-
nungsgesetz trat zusammen mit dem Gesetz für 
erneuerbares Heizen am 1. Januar 2024 in Kraft. 
Neben der aktiven Unterstützung der Stadt Wer-
nigerode bei der Erstellung dieses kommunalen 
Wärmeplanes, hat die Entwicklung eines Trans-
formationsplanes des Fernwärmebereiches für den 
Energieversorger oberste Priorität. Im Ergebnis sol-
len diese den Bürgerinnen und Bürger sowie Un-
ternehmen Klarheit schaffen, wie die zukünftige 
Wärmeversorgung klimaneutral gestaltet werden 
soll und kann. 

Die Fernwärme nimmt in der klimaneutralen 
Wärmeversorgung der Zukunft eine herausragende 

Rolle ein. Deshalb müssen die Wärmenetze weiter 
ausgebaut und auf Wärme aus erneuerbaren Ener-
gien umgestellt werden. Das Wärmeplanungsge-
setz enthält Mindestziele für den Anteil von Wärme 
aus erneuerbaren Energien und unvermeidbarer 
Abwärme. Es legt den Rahmen für die schrittweise 
Dekarbonisierung und den Ausbau der Fernwärme 
fest. Bis zum Jahr 2030 soll die Hälfte der leitungs-
gebundenen Wärme klimaneutral erzeugt werden. 
Die Wärmenetze sollen bis dahin zu 30 Prozent und 
bis 2040 zu 80 Prozent mit Wärme aus erneuer-
baren Energien oder unvermeidbarer Abwärme 
gespeist werden. Bis 2045 müssen dann alle Wär-
menetze klimaneutral sein. 

Dies stellt eine zukunftsweisende Initiative dar, 
die für die Kundinnen und Kunden der Stadtwerke 
Wernigerode nicht nur ökologische, sondern auch 
ökonomische Vorteile mit sich bringt. Denn insge-
samt trägt der Ausbau der Fernwärme maßgeblich 
zur Schaffung einer nachhaltigen, effizienten und 
umweltfreundlichen Wärmeversorgung für Werni-
gerode bei.

Um die Versorgungssicherheit für ihre Kun-
dinnen und Kunden weiterhin dauerhaft zu ge-
währen, wird der Energieversorger im neuen Jahr 
über 14 Millionen Euro im gesamten Netzgebiet 
investieren. Die Schaffung eines robusten, flexib-
len Energienetzes ist entscheidend, um den stetig 

steigenden Energiebedarf effizient zu bewältigen. 
Dabei wird der Stromnetzausbau im Jahr 2024 
weiter vorangetrieben und optimiert, um aus heu-
tiger Sicht auf die zukünftigen Anforderungen der 
Energie- und Wärmewende bestens vorbereitet zu 
sein. Besonders hervorzuheben ist dabei die Inves-
tition in eine neue Schaltstation im Industriegebiet 
Veckenstedter Weg. Dieser zweitwichtigste Netz-
knotenpunkt nach dem Umspannwerk am Kupfer-
hammer wird damit auf den neuesten Stand der 
Technik gebracht.

Die Stadtwerke streben kontinuierlich an, ihre 
Kundenserviceleistungen weiter zu optimieren, um 
ihren Kundinnen und Kunden ein Höchstmaß an 
Zufriedenheit zu bieten. Die Implementierung einer 
modernen Kundenonlineserviceplattform und die 
Bereitstellung von schnellen, transparenten Lösun-
gen bei Anfragen oder Problemen sind hierbei von 
zentraler Bedeutung.

Insgesamt wird das Jahr 2024 für die Stadtwer-
ke Wernigerode zu einem Jahr des Fortschritts, der 
Innovation und der engen Zusammenarbeit mit der 
Gemeinschaft. Durch die Ausrichtung auf nachhal-
tige Energien, die Stärkung sozialer Verantwortung 
und die Nutzung digitaler Technologien wird das 
Unternehmen weiterhin eine entscheidende Rolle 
für die Energieversorgung und das Wohlbefinden 
der Stadt Wernigerode spielen. //

Pflege ist ein Gewinn für alle! 
Die GSW ist ein Gewinn für Wernigerode
Die Gemeinnützige Gesellschaft für Sozialeinrich-
tungen Wernigerode mbH (GSW) feierte im Jahr 
2023 ihr 30-jähriges Jubiläum. Über diese Zeit hat 
sich das Unternehmen vielfältig und kundennah 
aufgestellt. Dieser Anspruch wird auch in Zukunft 
mit innovativen Konzepten verfolgt und soll eine 
positive Entwicklung fördern. 
Seit 1993 bietet die GSW Betreuungsangebote für 
Senioren und pflegebedürftigen Menschen, sowie 
Lebensbegleitung von Menschen mit unterschiedli-
chen Beeinträchtigungen in Wernigerode an. 

Die GSW ist 100 % Tochter der Stadt Wernige-
rode und aufgrund ihrer satzungsmäßigen gemein-
nützigen Aufgaben steuerbegünstigt. Über das 
Stadtgebiet verteilt werden Leistungen in den Be-
reichen Pflege und Eingliederungshilfe angeboten: 
Im Bereich der Pflege betreibt die GSW fünf stati-
onäre Altenheime mit 421 Plätzen, 4 Tagespflegen 
für insgesamt 62 Menschen, eine Kurzzeitpflege 
mit 12 Pflegebedürftigen. Unterstützung erhalten 
28 Mieter in drei Wohngemeinschaften und 27 
Wohnungen mit Serviceangebot werden vermietet. 
Zusätzlich werden in vier Begegnungsstätten in den 
Stadtteilen von Wernigerode offene Angebote für 
Senioren ermöglicht. 

Im Rahmen der Eingliederungshilfe stehen in 
drei besonderen Wohnformen maximal 100 sta-
tionäre Plätze zur Verfügung, für acht Bewohner, 
die mehr Hilfe benötigen, gibt es Intensiv Betreutes 
Wohnen. Außerdem betreibt die GSW eine Tages-
stätte mit 20 Plätzen, 38 Menschen können im am-
bulant betreuten Wohnen unterstützt werden. Seit 
2003 komplettiert ein Besuchercafé das Angebot.

Es stellt sich für uns nicht nur die Prämisse, als 
Tochter der Stadt die Angebote passend und attrak-
tiv für unsere Kunden zu gestalten, sondern unseren 
Kunden die Chance zu bieten, ihre Netzwerke und 
Einflüsse für die Stadt weiterhin auch im höheren 
Alter oder mit Handicaps pflegen zu können. Parti-
zipation und ein positives Bild von Behinderung und 
Alter(n) möchten wir in unseren Angeboten spiegeln. 

Quartiersmanagement ist ein großes Thema 
jeder Stadtentwicklung. Es ist gewünscht und ge-
wollt, die Bürger der Stadt – ob Jung oder Alt – mit 
Strukturen zu versorgen, die es ihnen ermöglicht, 
ein gutes und bedürfnisorientiertes Wohnen in ih-
rem Stadtteil zu erleben. Den passenden Rahmen 
für Kommunikation, Information und Partizipation 
bieten niedrigschwellig unsere vier Begegnungs-
stätten und unser Mittwochscafé, welche sich zen-
tral und gut erreichbar in die Stadtteile integrieren. 
Wer Unterstützung zu Hause möchte, bekommt 
diese durch unseren ambulanten Pflegedienst. Man 
kann diese Leistungen ergänzen, in dem man ta-
geweise eine unserer vier Tagespflegeeinrichtungen 
besucht. Für die körperlichen Einschränkungen hat 
sich unsere Ergotherapie breit aufgestellt – besucht 
zu Hause oder auch in unseren Einrichtungen. Auch 
für Menschen mit Beeinträchtigungen können wir 
vielseitige Kombinationsleistungen mit passgenau-
en Angeboten vorhalten. Wer sich rechtzeitig aus 
seinem aktuellen Wohnen verändern möchte, der 
ist in unseren Wohnungen mit Service oder unseren 
Senioren-Wohngemeinschaften bestens aufgeho-
ben.Zur Entlastung von pflegenden Angehörigen 
und auch als Überbrückung zu einer Reha stehen 

den Kunden die Kurzzeit- und Verhinderungspflege 
zur Verfügung. Ist die Pflegebedürftigkeit oder Be-
hinderung stark in den Vordergrund gerückt, so bil-
den unsere fünf vollstationären Einrichtungen und 
besonderen Wohnformen der Eingliederungshilfe 
in allen Quartieren von Wernigerode, für unsere 
Kunden bei Einzug eine optimale pflegerische und 
betreuerische Versorgung ab. In unseren Einrich-
tungen müssen sich die Betreuungsangebote und 
Leistungen dynamisch auf körperliche, wie auch 
kognitive Veränderungen unserer Kunden während 
ihres Aufenthaltes bei uns entwickeln. Fachgerech-
te Pflege- und Betreuung, Ernährung, Bewegung, 
Achtsamkeit, Gemeinschaft und lebenslanges Ler-
nen stehen in unseren Überlegungen genauso im 
Vordergrund, wie der pietätvolle Umgang mit Men-
schen, wenn sie sich auf den letzten Weg begeben.

Für die Zukunft möchten wir uns noch weiter 
hinsichtlich der persönlichen Ansprüche und Be-
dürfnisse unserer Kunden ausrichten.  Dazu gehört 
die Spezialisierung der Angebote innerhalb der 
Pflegeheime und der Tagespflegen. Auch wenn ein 
Mensch unter Einschränkungen nicht mehr allen 
seinen Hobbys nachgehen kann, so bleiben seine 
Interessen an bestimmten Themen. Diese wollen 
wir vertiefen und damit die Einrichtungen auf eine 
neue Ebene heben. Kunden sollen zukünftig nicht 
nur nach ihrer Hilfe-/Pflegebedürftigkeit die Ange-
bote wählen, sondern nach ihren Passionen! 

Menschen mit Passionen begeistern und treiben 
an. Genau da liegt unser Fokus für die Zukunft der 
GSW – für unsere Kunden und auch unsere Mitar-
beiter! //
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Highlights der Wernigerode Tourismus GmbH 2024
Nachdem nun auch die letzte Weihnachtsdekora-
tion wieder in die Kisten für den nächsten Weih-
nachtsmarkt gewandert ist, geht es für die WTG 
auf zahlreiche Messen in den ersten Monaten des 
Jahres 2024. Auf der Vakantiebeurs in Utrecht, der 
CMT in Stuttgart und der Grünen Woche in Berlin 
präsentiert die WTG die Reisedestination Werni-
gerode und berät Besucherinnen und Besucher für 
ihren nächsten Urlaub. 

Auch im Jahr 2024 können sich die Werni-
geröderinnen und Wernigeröder auf zahlreiche 
Veranstaltungshighlights freuen. Dazu gehören 
die Schierker Wintersportwochen im Februar mit 
einem umfangreichen Programm von Wanderun-
gen über Eis-Fasching bis hin zum Iglufest, die 
Walpurgis in Schierke, das 58. Wernigeröder Rat-
hausfest im Juni, der Schierker Musiksommer mit 
zahlreichen Konzerten sowie das MDR Harz Open 
Air im Bürger- und Miniaturenpark. Dieses wird 
zukünftig in einem zweijährigen Rhythmus statt-
finden. Headliner in 2024 sind Tim Bendzko, Juli, 
Honigkuchenpferde und Keimzeit. Der Vorverkauf 
ist bereits gestartet. 

Kulturelles Highlight im September 2024 wird 
das 200. Jubiläum des Brockenaufstiegs von Dich-
ter und Schriftsteller Heinrich Heine sein. Eine 
sechsmonatige Ausstellung im Harzmuseum zum 
Leben Heines begleitet dieses Jubiläum. Unterstützt 
wird dieses durch Marketingaktivitäten und die Or-

ganisation einer Pressereise der WTG rund um die 
Themen Heine im Harz und Literatur im Harz.

Des Weiteren arbeitet die WTG gemeinsam mit 
der Hochschule Harz an der Organisation eines 
zweitägigen Tourismussymposiums mit zahlreichen 
Vorträgen, Workshops und einer Abendveranstal-
tung, ebenfalls im September 2024. 

Im Herbst dürfen sich Gäste sowie Besuche-
rinnen und Besucher wieder auf unser beliebtes 

Schokoladenfestival – chocolART freuen bevor am 
22. November 2024 auch schon der nächste Wer-
nigeröder Weihnachtsmarkt die Stadt verzaubert. 
Nicht nur für unsere Gäste, sondern auch für alle 
Einwohnerinnen und Einwohner Wernigerodes sind 
unsere Tourist-Informationen in Wernigerode und 
Schierke für den Verkauf von Veranstaltungstickets, 
Souvenir-Produkten und zur Beratung ganzjährig 
geöffnet. //

Was ist neu im Bürgerpark in der kommenden Saison? 
Nachdem in diesem Jahr das Miniatur Modell des 
Halberstädter Doms nach zweieinhalbjähriger Re-
staurierungszeit zurück in den »Kleinen Harz« 
versetzt werden konnte, wird in den nächsten Mo-
naten die Dachanlage der Halberstädter Martini-
Kirche erneuert. Ein Vorhaben, das mit rund 50.000 
Mini-Dachziegeln viel Geduldsarbeit erfordern 
wird. Weitere spannende Veranstaltungen sind in 
der Planung, wie z.B. das MDR Harz Open Air, der 
Tag der Vereine, der Regionaltag u.v.m. Ein neues 
Highlight für Kinder wird die große Murmelbahn 
werden, die Anfang der neuen Saison eröffnet wer-
den soll. Die Besucher dürfen sich außerdem wieder 
auf eine üppige Blütenpracht und bunte Themen-
gärten freuen, die zum Spazieren gehen und Seele 
baumeln lassen einladen. //
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www.heuer-und-sack.de 

DDeeiinnee  VVoorrtteeiillee::  
  

• unbegrenzt surfen ohne Zeit- und Datenlimit 
• Nutzung von Mediatheken, Netflix, Prime-Video, YouTube …  
• günstige Tarife: Internet ab 13 € mtl., Festnetz nur 12 € mtl. 
• schneller Termin, keine Wartezeiten, persönliche Betreuung 
• sofort verfügbar, keine Schachtarbeiten, kein Bauaufwand* 
 
 

WWiirr  bbeerraatteenn  DDiicchh  ggeerrnn::  
• telefonisch: 03943 90 50 55 
• persönlich im Laden: Kirchstr. 21, WR 
• per Mail: info@heuer-und-sack.de 

SScchhnneelllleess  IInntteerrnneett  zzuu  DDiirr  nnaacchh  HHaauussee!!     

GGllaassffaasseerrssttaarrkkee Leistungen für 
Deine digitale Kommunikation. 
Wir verbinden Menschen, Technik 
und die Region. 

•  ab 2025
•  38 neue Mietwohnungen mit 
 63 m² bis 125 m²
•  moderne Grundrisse
• Tiefgaragenstellplätze
• familienfreundliches Wohnumfeld

Lutherstraße

Ihre Ansprechpartner
Leon Seltitz - 03943 26439 34
Andzelika Wolf - 03943 26439 26 

Wir bauen für Sie!

www.gww-wr.de

Friseur & Kosmetik eG
www.friseur-charmant.de

Das Beste für

Haut & Haar
Friseur & Kosmetik eG

www.friseur-charmant.de

Das Beste für

Haut & Haar

Neue Kosmetikdienstleistung:

Microneedling und BB Glow
Anregung der Zellproduktion

Einschleusung von Wirkstoffen 
mit dem Dermapen

Milderung von Fältchen, Augenringen 
und feinen Narben oder Tränensäcken

Ab 50,– €Nur mit Termin-
vereinbarung

camel active Stores
Westernstr. 19 | 38855 Wernigerode
Breite Straße 10 | 38640 Goslar
shop.mastdo.com

22-5244_ca_Anz_Wernigerode_Amtsblatt_93x128.indd   122-5244_ca_Anz_Wernigerode_Amtsblatt_93x128.indd   1 28.09.22   13:5328.09.22   13:53
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„Spielt schöne Musik und 
kommt ja nicht in Schwarz!“
Vorsorge heißt, den letz ten 
Weg selbst bestimmen.

 03943 / 44 430 (24 h)  ·  www.bestatt ungen-wernigerode.de

Unser umfangreiches 
Bio-Supermarkt-Sortiment: 
• hochwertiges Obst und Gemüse

• Vegetarisches, Veganes, Rohköstliches, Glutenfreies ...

• leckere Backwaren und viele köstliche Käsesorten 

• Wasser, Säfte und erlesene Weine

• vielfältigste Brotaufstriche

• hochwertige Bio-Kosmetik

... und das ein oder andere Besondere zum Entdecken.
Wir freuen uns auf Sie!

Biomarkt Naturata Wernigerode
Minslebener Str. 41
38855  Wernigerode

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 08.30–19.00 Uhr
Sa 08.00–14.00 Uhr

Wernigerode

Feinkost in 
Bio-Qualität  

FÜR GRUNDSCHÜLER

es geht um
• Rhythmus und Beat
• Koordination
• Trommeln
• Grundlagen 
     des Schlagzeugspiels
• Spaß u. Gemeinschaft

Registrierung u. Info bei 
Stefan Heymann:
0172 3594987

1.+2. Klasse und
3.+4. Klasse
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Öffentliche Bekanntmachungen
HAUPTAMT

Wahlleiter und Berufung  
des Stellvertreters 
Für die am 09. Juni 2024 stattfindenden Stadtrats- und Ortschaftsratswahlen 
ist entsprechend des § 9 des Kommunalwahlgesetzes des Landes Sachsen-An-
halt (KWG LSA)

Wahlleiter				    Herr Immo Kramer  
					     dienstansässig Marktplatz 1
					     38855 Wernigerode.

Zum stellvertretenden Wahlleiter berief der Stadtrat der Stadt Wernigerode in 
seiner Sitzung am 02.11.2023	 Herr René John
					     dienstansässig Marktplatz 1
					     38855 Wernigerode.

Wahlbekanntmachung
Gemäß § 6 und § 15 des Kommunalwahlgesetzes für das Land Sachsen-Anhalt 
(KWG LSA) mache ich folgendes bekannt:

Die Wahl des Stadtrates von Wernigerode und der Ortschaftsräte von Benzin-
gerode, Minsleben, Reddeber, Schierke und Silstedt findet am

Sonntag, dem 09. Juni 2024, in der Zeit von 8.00 bis 18.00 Uhr
statt.

1.	� Entsprechend § 29 Abs. 2 der Kommunalwahlordnung für das Land Sach-
sen-Anhalt (KWO LSA) fordere ich hiermit zur Einreichung von Wahlvor-
schlägen für die am 09. Juni 2024 von 8.00 bis 18.00 Uhr stattfindende 
Wahl zum Stadtrat in Wernigerode und für die Ortschaftsratswahlen in 
Benzingerode, Minsleben, Reddeber, Schierke und Silstedt auf. Die Wahl-
vorschläge sind möglichst frühzeitig unter der nachfolgend aufgeführten 
Adresse einzureichen:

	 Wahlleiter der Stadt Wernigerode
	 Rathaus Wernigerode – Wahlbüro Zimmer 211
	 Marktplatz 1, 38855 Wernigerode.

	 Die Einreichungsfrist endet gemäß § 21 Abs. 2 des KWG LSA 
	 am Dienstag, dem 02. April 2024 um 18.00 Uhr.

	 Später eingegangene Wahlvorschläge können nicht berücksichtigt werden.

2.	� Für den Stadtrat von Wernigerode werden 40 Vertreter gewählt.
	 In den Wahlvorschlägen können bis 45 Bewerber benannt werden.

	 Das Wahlgebiet  bildet einen Wahlbereich. 

3.	� Für die Ortschaftsräte Benzingerode, Minsleben, Reddeber, Schierke und 
Silstedt werden je 5 Vertreter gewählt. In den Wahlvorschlägen können bis 
10 Bewerber benannt werden.

4.	� Wahlvorschläge für die Stadtratswahl und die Ortschaftsratswahlen können 
von Parteien im Sinne des Artikels 21 des Grundgesetzes, von Gruppen von 
Wahlberechtigten (Wählergruppen) und von Einzelpersonen (Einzelbewer-
ber) eingereicht werden. 

	� Für Parteien und Wählergruppen, die die Voraussetzungen des § 21 Abs. 
10 KWG LSA erfüllen, treten an die Stelle der Unterstützungsunterschriften 
nach § 21 Abs. 9 die Unterschriften des für das Wahlgebiet zuständigen 
Parteiorgans oder der Vertretungsberechtigten der Wählergruppe. Für Ein-
zelbewerber, die die gleichen Voraussetzungen erfüllen, tritt an die Stelle der 
Unterstützungsunterschriften ihre persönliche Unterschrift.

	� Die nachfolgend aufgeführten Parteien, Wählergruppen oder Einzelbewer-
ber erfüllen diese Voraussetzungen:

	 •	 Christlich Demokratische Union Deutschlands	 (CDU)  
	 •	 Alternative für Deutschland			   (AfD)
	 •	 DIE LINKE					     (DIE LINKE)
	 •	 Sozialdemokratische Partei Deutschlands	 (SPD)
	 •	 Freie Demokratische Partei			   (FDP)
	 •	 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN			   (GRÜNE)

	 Weiterhin erfüllen diese Voraussetzungen für die Wahl zum Stadtrat
	 •	 Wählergemeinschaft Haus & Grund Wernigerode (Haus & Grund)
	 •	 Bunte Stadt – Bunte Liste (Bunte Liste)

	 sowie 

	 für die Wahl zum Ortschaftsrat von Benzingerode
	 •	 Freie Wählergemeinschaft Benzingerode (FWB)

	 für die Wahl zum Ortschaftsrat von Minsleben
	 •	 Bürger für Minsleben (BfM)

	 für die Wahl zum Ortschaftsrat von Reddeber
	 •	 Unabhängige Wählergemeinschaft Reddeber (UWR)

	 für die Wahl zum Ortschaftsrat von Schierke
	 •	 Bund Schierker Bürger (BSB)

	 und für die Wahl zum Ortschaftsrat von Silstedt
	 •	 Bürger für Silstedt (BfS).

	� Für Parteien die unter § 22 Abs.1 Satz 1 des KWG LSA fallen, besteht das Er-
fordernis der Wahlanzeige bei der Wahlleiterin des Landes Sachsen-Anhalt.

5.	� In allen anderen Fällen benötigen Parteien, Wählergruppen und Einzelbe-
werber, gemäß § 21 Abs. 9 des KWG LSA, für Wahlvorschläge persönliche 
und handschriftliche Unterstützungsunterschriften

	 von 100 Wahlberechtigten für den Stadtrat Wernigerode
	 von  8 Wahlberechtigten für den Ortschaftsrat Benzingerode,
	 von  5 Wahlberechtigten für den Ortschaftsrat Minsleben,  
	 von  7 Wahlberechtigten für den Ortschaftsrat Reddeber, 
	 von  5 Wahlberechtigten für den Ortschaftsrat Schierke und
	 von  9 Wahlberechtigten für den Ortschaftsrat Silstedt. 

	� Unterstützungsunterschriften dürfen erst nach dem Zeitpunkt dieser Be-
kanntmachung gesammelt werden. Jeder Unterzeichner muss seine Wahl-
berechtigung zum Zeitpunkt des Wahltages nachweisen. Die Formblätter 
für die Unterstützungsunterschriften sind im Wahlbüro (Rathaus, Zimmer 
211) der Stadt Wernigerode erhältlich bzw. anzufordern.

6.	� Entsprechend § 29 Abs. 2a der KWO LSA weise ich darauf hin, dass Staats-
angehörige aus anderen Mitgliedstaaten der Europäischen Union nach den 
für Deutsche geltenden Voraussetzungen wahlberechtigt und wählbar sind. 
Ferner ist darauf hinzuweisen, dass sie nicht wählbar sind, wenn sie nach 
den deutschen oder den Rechtsvorschriften des Staates, dessen Staatsange-
hörigkeit sie besitzen, vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder sie infolge 
Richterspruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentli-
cher Ämter verloren haben.

7.	� Wahlvorschläge müssen in Inhalt und Form dem § 21 des KWG LSA und 
dem § 30 der KWO LSA entsprechen. Dazu zählen u.a. die persönlichen 
Angaben der Bewerber, Reihenfolge der Bewerber, Namen der Partei bzw. 
Wählergruppen und deren Kennwörter, Benennung von Vertrauensperso-
nen, Versammlungsniederschriften zur Bestimmung der Bewerber und ih-
rer Reihenfolge, Zustimmungserklärungen der Bewerber, Wählbarkeitsbe-
scheinigungen und wenn notwendig Unterstützungsunterschriften sowie 
Erklärungen bei Unvereinbarkeit von Amt und Mandat. Über die Zulassung 
der eingereichten Wahlvorschläge entscheidet der Wahlausschuss in öffent-
licher Sitzung am 09. April 2024 um 16.00 Uhr in der Ratswaage des Rat-
hauses Wernigerode. 

8.	� Gleichzeitig sind unter Hinweis auf § 13 Abs. 1 bis 3 der KWG LSA alle Par-
teien und Wählergruppen des Wahlgebietes aufgerufen, geeignete Bürger 
und Bürgerinnen als Mitglieder für die Wahlvorstände und Wahlhelfer zu 
gewinnen und dem Wahlbüro bis zum 29.02.2024 zu benennen. 

Weitere Hinweise zum Wahlvorschlagsverfahren:
Sollten die Parteien oder Wählergemeinschaften für die Veranstaltungen zur 
Kandidatenbestimmung Wahlurnen bzw. Wahlkabinen benötigen, können die-
se seitens des Wahlbüros zur Verfügung gestellt werden.

Beachten Sie bei der Kandidatenaufstellung die Hinweise auf der Internetseite 
der Landeswahlleiterin Sachsen-Anhalts.

Reichen Sie die Wahlvorschläge so rechtzeitig wie möglich ein! Zum Ein-
reichen vereinbaren Sie bitte einen Termin mit dem Wahlbüro unter der Tel.  
654 113 oder 654 117.
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Die Vorprüfung der Unterlagen erfolgt unmittelbar bei der Abgabe, so dass 
noch vor Ablauf der Einreichungsfrist, Fehler behoben werden können bzw. 
fehlende Unterlagen eingereicht werden können. 
Alle zur Einreichung von Wahlvorschlägen notwendigen Unterlagen und Form-
blätter sind im Wahlbüro der Stadt Wernigerode (Rathaus, Zimmer 211) erhält-
lich bzw. können telefonisch angefordert werden. 
Des Weiteren können alle zur Einreichung notwendigen Unterlagen und Form-
blätter auf der Internetseite der Stadt Wernigerode www.wernigerode.de ab-
gerufen werden.
Formblätter für Unterstützungsunterschriften sind im Wahlbüro (Rathaus, Zim-
mer 211) der Stadt Wernigerode erhältlich bzw. anzufordern.

Immo Kramer
Wahlleiter

DEZERNAT I – BÜRGERSERVICE

Öffentliche Bekanntmachung
Die Anmeldung zur Einschulung für das Schuljahr 2025/2026 wird am 

  Mittwoch, dem 21. Februar 2024 von 09:00 bis 12:00 Uhr
und am Donnerstag, dem 22. Februar 2024 von 14:00 bis 18:00 Uhr

entgegengenommen. Die Schulbezirke liegen im Amt für Schule, Kultur und 
Sport zur Einsichtnahme vor oder können im Internet unter www.wernigerode.
de/Stadtleben/Bildungseinrichtungen/Grundschulen/ eingesehen werden. 
Alle Eltern, deren Kinder im Schuljahr 2025/2026 schulpfl ichtig werden, erhal-
ten von der Schule, in deren Schulbezirk sie wohnhaft sind, eine Einladung zur 
Schulanfängeranmeldung. 
Anzumelden sind die Kinder, die im Zeitraum vom 1. Juli 2018 bis 30. Juni 
2019 geboren wurden.
Bei der Schulanmeldung ist die Geburtsurkunde des Kindes oder das Familien-
stammbuch vorzulegen. Das anzumeldende Kind ist von den Erziehungsbe-
rechtigten persönlich vorzustellen.
Für die Einschulungsuntersuchung werden die Eltern mit den Kindern vom Ge-
sundheitsamt des Landkreises Harz gesondert eingeladen.

Kascha
Oberbürgermeister

Richtlinie zur Förderung kultureller 
und sportlicher Projekte und Maß-
nahmen in der Stadt Wernigerode  
Präambel 

Die Stadt Wernigerode macht es sich mit der Richtlinie zur Aufgabe, die Schaf-
fung der sächlichen und fi nanziellen Voraussetzungen für die Erhaltung und 
Verbesserung der kulturellen und sportlichen Landschaft der Stadt Wernigerode 
zu unterstützen.  

Bei dieser Förderung handelt es sich um eine freiwillige Aufgabe der Stadt. 
Eine fi nanzielle Zuwendung kann nur im Rahmen der zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmittel gewährt werden. Ein Rechtsanspruch besteht nicht. Die Ent-
scheidung über Anträge erfolgt pfl ichtgemäß.  

Die Förderung soll unterstützen und ergänzen, jedoch nicht private Eigeniniti-
ativen und die Hauptträger ersetzen. Neben der fi nanziellen Förderung ist ins-
besondere die beratende, vermittelnde und organisatorische Unterstützung der 
Stadt Wernigerode ein wesentlicher Bestandteil der kommunalen Förderung. 

1. Allgemeine Voraussetzungen für die Förderung  

1.1. Antragsberechtigung 

Vorrangig förderfähig im Sinne dieser Richtlinie sind insbesondere Vereine, die 
verschiedene sportliche und kulturelle Projekte planen und durchführen, für 

die ein begründetes öffentliches Interesse besteht. Auch förderfähig sind freie 
Träger, Gruppen, Einzelpersonen und Veranstalter soweit sie sportliche und kul-
turelle Projekte planen und durchführen, für die ein begründetes öffentliches 
Interesse besteht.  
Antragsteller sollen ihren Sitz in Wernigerode haben. 
Besonders förderfähig sind Maßnahmen, die vorwiegend mit Kindern und Ju-
gendlichen arbeiten bzw. die Integration von Menschen mit Behinderung in die 
Gesellschaft zum Ziel haben. 
Nicht antragsberechtigt sind kommerzielle Einrichtungen oder Veranstalter so-
wie politische Parteien und Veranstalter von Demonstrationen.

1.2 Projekte und Maßnahmen der Förderung 

Förderfähig sind nur solche Projekte, die vom geplanten Inhalt her, die Gewähr 
für einen den Zielen des Grundgesetzes förderlichen Verlauf des Projektes bie-
ten. Bedingung der Förderungswürdigkeit von Projekten ist die Gewährleistung 
des Zugangs für alle Bürger sowie das Vorhandensein von Eigeninitiative und 
Mitverantwortung.   

Zu fördernde Projekte im Bereich Kultur sind insbesondere:  
–  Erhalt, Pfl ege, Erforschung, Entwicklung und Vermittlung des kulturellen  

Erbes und kulturhistorisch bedeutsamer Themen  
–  Musik 
–  Theater/Laienspiel 
–  Tanz 
–  Literatur 
–  Bildende/darstellende Kunst und Neue Medien 
–  Kulturelle (Weiter-) Bildung und Kulturvermittlung 
–  Förderung des künstlerischen und kulturellen Nachwuchses (u. a. Chorbe-

kleidung, Noten, Instrumente) 
–  Ausstattung und Instrumente
–  Honorare für maßnahmenbezogene Projekte. 

Zu fördernde Projekte im Bereich Sport sind insbesondere (Schwerpunkt Kin-
der- und Jugendförderung):  
–  Teilnahme an überregionalen Wettkämpfen (für Teilnahme werden unab-

hängig von einer Teilnehmerzahl max. 1.000 € gewährt)  
– Trainingslager 
– Fahrkosten, Unterkunftskosten, Anmietung von Trainingsstätten  
–  Ausrichtung und Durchführung regionaler Wettkämpfe und Punktspielbetrieb 
– Kosten für Aus- und Weiterbildung von Übungsleitern  
– Kauf von Trainings- und Wettkampfmaterial  
– Erweiterung des sportlichen Angebots   
– Anschaffung von Ausrüstung ausschließlich im Kinder- und Jugendbereich.  

1.3. Ausgeschlossen von einer Förderung sind: 

– Investive bauliche Projekte und Maßnahmen 
–  Wiederkehrende monatliche Mieten, Betriebskosten und Nebenkosten (Be-

wirtschaftungskosten) 
–  Wiederkehrende bzw. monatliche Honorare und Aufwandsentschädigungen 
–  Personalkosten und damit verbundene Kosten (außer bei einmaliger Pro-

jektförderung) 
–  Ausgaben für Lebens- und Genussmittel sowie Getränke (Verpfl egungskosten) 
– Ausgaben für gastronomischen Service 
–  Büroausstattungen, insbesondere Erstausstattung Vereinsbüro 
–  Erwerb von Grundstücken und Gebäuden. 

1.4. Art der Förderung 

Die Stadt Wernigerode unterstützt die Vereine in Form der Bereitstellung von 
Infrastruktur (städtische Räumlichkeiten, Sportstätten, Technik), bei Öffentlich-
keitsarbeit sowie bei der Vermittlung von Kontakten.  

Finanzielle Förderung 

Eine fi nanzielle Förderung kann grundsätzlich nur als Fehlbedarfsfi nanzierung 
im Rahmen des jeweilig bestätigten Haushaltsplanes der Stadt Wernigerode 
gewährt werden. Der Eigenanteil des Antragstellers muss mindestens 30 % 
betragen.  

1.5. Wiederholte Förderung 

Projekte und Programme mit überdurchschnittlicher Breitenwirkung können 
auch wiederholt gefördert werden. 

2. Umfang der Förderung 

2.1. Fördersumme

Die Höhe der Fördersumme durch die Stadt Wernigerode ist auf maximal 70 % 
der Gesamtausgaben begrenzt und im Einzelfall abhängig von: 

sundheitsamt des Landkreises Harz gesondert eingeladen.

Kascha
Oberbürgermeister

Richtlinie zur Förderung kultureller 

sundheitsamt des Landkreises Harz gesondert eingeladen.

mer 211) der Stadt Wernigerode erhältlich bzw. anzufordern.

Immo Kramer
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a) Dauer des Projektes bzw. der Maßnahme 
b)  Höhe der Eigenverantwortung und Eigenleistung für das Projekt/die Maß-

nahme 
c)  zu erwartende Zielgruppe (vorrangig Förderung von Kindern und Jugendli-

chen) 
d)  Vielfalt der künstlerischen Ausdrucksformen und sportlichen Bereicherungen  
e) Zusammenarbeit mit anderen Vereinen, Einrichtungen und Projekten  
f) Mehrwert für Kultur und Sport in Wernigerode. 

2.2. Vereinsjubiläen 

Die Stadt fördert Vereinsjubiläen: 
   25 Jahren    100 €   
   50 Jahren   150 € 
   75 Jahren   200 €   
  100 Jahren   250 €   

Alle weiteren 25 Jahre mit entsprechender Erhöhung. Diese Förderungen un-
terliegen nicht den Vorschriften der Regelungen der Punkte 3. und 4. Das Jubi-
läum ist anzuzeigen und nachzuweisen (Vorlage Auszug Vereinsregister, Grün-
dungsurkunde oder ähnliches).  

3. Antragstellung und Verfahren 

3.1. Schriftlicher Antrag 

Die Gewährung von Zuschüssen erfolgt auf schriftlichen Antrag und im Rah-
men der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel. Auf eine Förderung besteht 
kein Rechtsanspruch. 
Die Anträge auf Förderung kultureller Maßnahmen und Projekte des laufenden 
Kalenderjahres müssen bis zum 31.03. im Amt für Schule, Kultur und Sport 
eingereicht werden. 
Soweit im laufenden Kalenderjahr noch Mittel verfügbar sind, können auch 
nach dem 31.03. eingehende Anträge beschieden werden, diese jedoch nach-
rangig. Die verspätete Antragstellung ist zu begründen.  
Der Antrag auf Zuwendungen zur Förderung kultureller oder sportlicher Maß-
nahmen und Projekte ist in Textform, mit dem auf der Homepage der Stadt 
Wernigerode (www.wernigerode.de/Stadtleben/Kultur-und-Freizeit/Kulturför-
derung/ oder www.wernigerode.de/Stadtleben/Sport/Sportförderung) veröf-
fentlichten Formular beim Amt für Schule, Kultur und Sport zu stellen. Neben 
den Erfassungsdaten (Name, Anschrift, Bankverbindung, bei Gruppen auch 
Name des Projektleiters) sind mit dem Antrag abzugeben: 

a)  ausführliche Beschreibung der geplanten Maßnahme/des geplanten Projek-
tes einschließlich der Terminkette sowie eine Beschreibung der Zielgruppe 
und der angestrebten Ziele des Projektes 

b) nach Ausgabearten aufgeschlüsselter Kostenplan mit den Gesamtkosten 

c)  Finanzierungsplan mit der Darstellung der Eigenmittel (mind. 30 %), Leis-
tungen Dritter, und beantragter Förderung bei der Stadt Wernigerode.  

3.2. Mittelvergabe

Zuschüsse ab einer gewährten Fördersumme von 1.500 € werden generell dem 
Ausschuss für Schule, Kultur und Sport im nichtöffentlichen Teil zur Empfehlung 
vorgelegt. Über Fördersummen unterhalb dieser Fördersumme entscheidet das 
Amt für Schule, Kultur und Sport auf der Grundlage dieser Richtlinie und der 
zur Verfügung gestellten Haushaltsmittel nach sachgerechter Prüfung. 
Die Liste der eingegangenen Förderanträge über 1.500 € ist mit der Einladung 
zur Ausschusssitzung versendet werden
Nach Abschluss des jeweiligen Haushaltsjahres wird ein Bericht zur Vergabe der 
Fördersummen dem Ausschuss für Schule, Kultur und Sport vorgelegt.  

3.3. Zwischenbescheid 

Jeder Antragsteller erhält von der Stadt Wernigerode einen schriftlichen Zwi-
schenbescheid mit Registriernummer. Diese ist bei Schriftverkehr stets anzuge-
ben. Der Bescheid kann auch in elektronischer Form übersendet werden.

3.4. Zuwendungsbescheid

Die Bewilligung oder Ablehnung erfolgt durch einen schriftlichen Bescheid.  
Bei Bewilligung von Mitteln aus dem städtischen Haushalt wird dem Antragstel-
ler ein Zuwendungsbescheid erteilt. Dieser enthält alle wichtigen Angaben über 
Höhe der Fördersumme, den bestätigten Finanzierungsplan, die Nebenbestim-
mungen sowie das Datum der Abrechnung bei der Stadtverwaltung Wernige-
rode. Dem Zuwendungsbescheid liegt das Formblatt »Verwendungsnachweis« 
bei. Der Bescheid kann auch in elektronischer Form übersendet werden.

3.5. Öffentliche Bekanntmachung 

In Anspruch genommene Mittel sind durch den Antragsteller in geeigneter 
Weise öffentlich anzuzeigen und mit dem Hinweis, »gefördert durch die Stadt 

Wernigerode« zu versehen. Die Dokumentation der öffentlichen Bekanntma-
chung ist mit dem Verwendungsnachweis einzureichen.  

4. Verwendungsnachweis

4.1.  Ordnungsgemäße Verwendung 

Der Antragsteller hat die zweckentsprechende Verwendung der Mittel ein-
schließlich der verwendeten Eigen- und Drittmittel nach Beendigung der Maß-
nahme durch Vorlage des Verwendungsnachweises (Sachbericht und zahlen-
mäßiger Nachweis) abzurechnen.  
Für den Verwendungsnachweis ist das, mit dem Zuwendungsbescheid zuge-
schickte, Formular zu verwenden. Dieses ist bis spätestens 28.02. des darauf-
folgenden Kalenderjahres im Amt für Schule, Kultur und Sport einzureichen. Bei 
Nichtbeachtung werden Neuanträge nicht bearbeitet.  

4.2.  Abrechnung 

Zur Abrechnung sind der ordnungsgemäß ausgefüllte Verwendungsnachweis 
sowie sämtliche Originalrechnungen, Banküberweisungsformulare (oder ähnli-
cher Nachweis über die erfolgte Zahlung) und Originalquittungen vorzulegen. 
Diese Unterlagen sind beim Antragsteller 10 Jahre aufzubewahren. 

5.  Allgemeine Nebenbestimmungen

a)  Die gewährten Zuwendungen sind gemäß dem Zuwendungsbescheid 
zweckentsprechend zu verwenden. 

  Eine Änderung des Verwendungszweckes ist grundsätzlich nicht zulässig. 
In begründeten Ausnahmefällen und auf schriftlichen Antrag hin kann die 
Verwaltung im sachgemäßen Ermessen eine veränderte Mittelverwendung 
zulassen, soweit damit die Förderziele erreicht werden und eine Abrechnung 
noch nicht vorgenommen wurde. 

b) Der angegebene Förderzeitraum ist das Kalenderjahr. 
c)  Soweit Gegenstände mit einem Wert von mehr als 150,00 € netto im Rah-

men eines geförderten Projektes erworben werden sollen, sind dafür min-
destens 3 Angebote einzuholen, soweit nicht im Einzelfall andere Festlegun-
gen getroffen oder schon im Antrag sachgerechte Begründungen für den 
Erwerb ohne Angebotseinholung abgegeben werden. Erworbene Gegen-
stände sind nachvollziehbar zu inventarisieren. 

d)  Werden die anerkannten zuwendungsfähigen Ausgaben nicht erreicht, so 
verringert sich der jeweilige Anteil und es erfolgt eine Rückforderung der 
überzahlten Mittel per Rückforderungsbescheid. 

e)  Die Zuwendung wird prozentual zurückgefordert, wenn der Verwendungs-
nachweis nicht ordnungsgemäß erbracht wird, wenn die Mittel zweckwidrig 
verwendet, unter falschen Voraussetzungen gewährt oder Nebenbestim-
mungen verletzt wurden.  

f)  Nicht in Anspruch genommene Mittel sind zurückzuzahlen. Eine Übertra-
gung in andere Kalenderjahre ist nicht möglich.  

g)  Zu den nicht zuwendungsfähigen Ausgaben gehört die Umsatzsteuer, die 
nach UStG i. d. g. Fassung als Vorsteuer abziehbar ist.  

6. In-Kraft-Treten 

Die Richtlinie tritt am 01.01.2024 in Kraft.  
Gleichzeitig treten die Richtlinie zur fi nanziellen Förderung sportlicher Maß-
nahmen und Projekte in der Stadt Wernigerode und die Richtlinie zur För-
derung kultureller Maßnahmen und Projekte in der Stadt Wernigerode vom 
01.01.2018 außer Kraft. 

Wernigerode, den 12.12.2023

Tobias Kascha 
Oberbürgermeister

SONSTIGES

Bekanntmachung
ALLGEMEINVERFÜGUNG des Landeszentrums Wald Sachsen-Anhalt zur 
Durchführung von Bekämpfungsmaßnahmen gegen den Waldschaderreger 
Kiefernborkenkäfer gemäß § 16 Gesetz zur Erhaltung und Bewirtschaftung des 
Waldes, zur  Förderung der Forstwirtschaft sowie zum Betreten und Nutzen 
der freien Landschaft im Land Sachsen-Anhalt (Landeswaldgesetz Sachsen-
Anhalt – LWaldG) vom 25.02.2016 (GVBI. LSA, S. 77)

Nachzulesen im Kreisblatt # 01/2024

Wernigerode, den 12.12.2023

Tobias Kascha 
Oberbürgermeister

SONSTIGES

Wernigerode, den 12.12.2023
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// Bildung
Informationen 
im Internet auf 
https://twitter.
com/Jug_
Wernigerode

KONTAKT

Amt für Jugend, Senioren, 
Soziales, Stadtjugendpflege 
Wernigerode, Marktplatz 1, 
Dienstgebäude Schlacht   hof-
straße 6, 38855 Werni-
gerode, Sanja Schlicht //
Tel. 03943-654 517 //
stadtjugend@wernigerode.de

KINDER- UND
JUGENDHAUS CENTER

Halberstädter Straße 70, 
Wernigerode
Telefon 0 39 43-2 22 91 // 
Mobil 0172-1869679 // 
jhcenter@wernigerode.de //
jugendhaus-center@web.de //
Mario Schmidt, Angelique 
Triebe

Im Kinder- und Jugendhaus 
»Center« warten viele span-
nende und lustige Kreativ-, 
Spiel-, Sport- und Freizeit-
nachmittage und -abende auf 
euch. Auch wenn ihr Fragen 
oder Sorgen habt, fi ndet ihr 
hier immer einen Ansprech-
partner, der euch weiterhilft.

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag 13:30 – 21:00 Uhr
Dienstag 13:30 – 21:00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 21:00 Uhr
Donnerstag 13:30 – 21:00 Uhr
Freitag 13:30 – 22:00/
 23:00 Uhr

Sonnabend
jeden letzten Samstag im Mo-
nat 13:30 – 22:00/23:00 Uhr

JUGENDCLUB HARZBLICK

Heidebreite 4, Wernigerode
Telefon 0 39 43-63 36 61 // 
jtharzblick@wernigerode.de 
// Ansprechpartner: 
Marcel Völkel, Cyril Slawski, 
Theo Drescher

Der Jugendtreff Harzblick lädt 
Kinder und Jugendliche regel-
mäßig zu vielen verschiede-
nen Kreativ-, Spiel- und 
Sportangeboten ein. Auch 
wenn ihr Fragen oder Sorgen 
habt, fi ndet ihr hier immer ei-
nen Ansprechpartner, der 
euch weiterhilft.

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag 13:30 – 21:00 Uhr
Dienstag 13:30 – 21:00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 21:00 Uhr
Donnerstag 13:30 – 21:00 Uhr
Freitag 13:00 – 22:00 Uhr
Sonnabend erster und dritter 
 Samstag im Monat
 13:30 –22:00 Uhr

JUGENDTREFF SILSTEDT

Harzstraße 26 a, Silstedt
Telefon 0 39 43-24 97 52 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

Im Jugendtreff Silstedt fi nden 
Kinder und Jugendliche viel-
seitige Freizeitmöglichkeiten. 
Gesprächsrunden, Kochen, 
Hüttenfreizeiten, Angeln, 
Sport und Spiel sind einige 
der Angebote im Club. Dem 
Wetter entsprechend und 

nach euren Wünschen wer-
den auch immer kurzfristig 
Ausfl üge organisiert (z.B. im 
Sommer Besuch im Freibad 
oder im Winter Rodeln im 
Oberharz) – alle Infos hierzu 
direkt im Treff oder telefo-
nisch sowie über die Whats-
App-Gruppe des Jugendtreffs. 
Für Beratung und Hilfe bei 
persönlichen Problemen steht 
euch der Clubleiter gern zur 
Verfügung.

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag 13:30 – 21:30 Uhr
Dienstag 13:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 21:30 Uhr
 begleitete Selbstverwaltung
Donnerstag 14:00 – 21:30 Uhr
 begleitete Selbstverwaltung
Freitag 14:00 – 23:00 Uhr
Sonnabend 14:00 – 23:00 Uhr
 entsprechend Angebot bzw. 
 begleitete Selbstverwaltung

JUGENDTREFF
BENZINGERODE

Schützentor, Benzingerode
Telefon 0 39 43-24 97 16 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

Der Jugendtreff Benzin-
gerode bietet vielseitige 
Freizeitmöglichkeiten für 
Kinder und Jugendliche an. 
Gesprächsrunden, Kochen, 
Hüttenfreizeiten, Angeln, 
Sport und Spiel sind einige 
der Angebote im Club. Dem 
Wetter entsprechend und 
nach euren Wünschen wer-
den auch immer kurzfristig 
Ausfl üge organisiert (z.B. im 
Sommer Besuch im Freibad 

oder im Winter Rodeln im 
Oberharz) – alle Infos hierzu 
direkt im Treff oder telefo-
nisch sowie über die Whats-
App-Gruppe des Jugendtreffs. 
Für Beratung und Hilfe bei 
persönlichen Problemen steht 
euch der Clubleiter gern zur 
Verfügung.

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag geschlossen
Dienstag geschlossen
Mittwoch 14:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 21:30 Uhr
Freitag geschlossen
Sonnabend 14:00 – 23:00 Uhr
 entsprechend Angebot

STREETWORK

Schlachthofstraße 6, 
Wernigerode
Theo Drescher, 
Telefon 0172-1879028 //
Cyril Slawski, 
Telefon 0172-1870140 // 
stadtjugend@wernigerode.de 
// Ansprechpartner: 
Theo Drescher

JUGENDCAFÉ 
SCHIEFES HAUS

Keller Schiefes Haus, 
Klintgasse 5, Wernigerode
Telefon 03943-6306228
JuCa e. V.
jugendcafe.wernigerode@
gmail.com

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo, Di, Mi, Do, Sa
15:00 – 20:00 Uhr

Fr  18:00 – 23:00 Uhr

EVANGELISCHES JUGEND-
BEGEGNUNGSZENTRUM

Johann-Sebastian-Bach-
Straße 40, Wernigerode
Telefon 0173-9046573
E-Mail: jbz@ev-kirche-
wernigerode.de
www.ev-kirche-wernigerode.
de/begegnen/jugendliche/
jugendbegegnungszentrum/

KINDERAKADEMIE HARZ

Internationaler Bund
Feldstraße 7 a, Wernigerode
Telefon 03943-625481 // 
Fax 03943-625438
kinderakademie-harz@ib.de // 
https://www.internationaler-
bund.de/standort/211605

SCHÜLERFREIZEIT-
ZENTRUM WERNIGERODE

Internationaler Bund
Feldstraße 7 a, Wernigerode
Telefon 03943-625480
für Anmeldungen: 
03943-632748
E-Mail: sfz-wern@ib.de 
www.internationaler-bund.
de/angebot/1089/

VERANSTALTUNGEN 

jeweils Di, Mi, Do und Fr 
13:00 – 18:30 Uhr

 Offene Lernwerkstatt

Zwei Konzerte mit jeweils 
200 Plätzen konnten die 
Mädchen und Jungen dank 

des Kinderschutzbundes 
Harz in dem weit über die 

Landesgrenzen hinaus renom-
mierten Wernigeröder »Konzerthaus 

Liebfrauen« genießen. Zu hören gab es altersge-
rechte Stücke vom Philharmonischen Kammeror-
chester Wernigerode unter der Leitung von Chris-
tian Fitzner. Lysann Weber führte das junge Pub-
likum gekonnt durch die Stücke »Die drei kleinen 
Schweinchen« für die Kindergartenkinder und »Der 
kleine hässliche Vogel« für die Schulkinder. Zwei 
Geschichten, die neben schöner Musik auch eine 
Lehre beinhalten und die Instrumente des Orches-
ters einzeln ins Rampenlicht rücken. 

»Uns war es wichtig, dass alle Kinder – unab-
hängig von der Zeit und vom Einkommen ihrer 
Eltern – einmal Zugang zu diesem außergewöhn-
lichen Konzerthaus haben«, sagte Annette Klaue 

vom Kinderschutzbund Harz. »Deshalb haben wir 
die Konzerte kostenfrei für die Kinder der städti-
schen Kindertageseinrichtungen in Wernigerode 
angeboten.« Und die Konzerte stießen auf große 
Begeisterung. »Kinder verknüpfen mit Musik emo-
tionale Erlebnisse. Musik fördert die Aufmerksam-
keit und Konzentration sowie die Sprachentwick-
lung«, zählt die Pädagogin die positiven Effekte 
auf. 

Das Konzerterlebnis hat der Kinderschutzbund 
mit Unterstützung des Kammerorchesters und 
Christian Fitzner sowie Spenden vom Förderver-
ein der Jagdstudenten des Wernigeröder Jagdkor-
porationen Senioren-Convent (WJSC) zustande 
gebracht. »Herr Milcke vom WJSC hat uns eine 
große Freude gemacht und ist sogar persönlich un-
serer Einladung nach Wernigerode gefolgt, um den 
Konzertvormittag mit den Kindern gemeinsam zu 
erleben«, teilt Annette Klaue weiter mit. // Annet-
te Klaue, Vorstandsvorsitzende Kinderschutzbund 
Harzkreis e. V.

Wasserratten und Party-
freunde aufgepasst!

Es ist endlich wieder so weit – die nächste 
Badeparty für Kinder steigt in der Schwimm-

halle Wernigerode in den Winterferien. 
Am Montag, 05.02.2024, können sich alle 

kleinen und großen Wasserfreunde ihre 
Badehosen und Bikinis schnappen und von 
15 bis 18 Uhr in eine spritzige Badeparty 

eintauchen. 
Achtung: Es wird garantiert wild und nass, 
wenn im tiefen wie fl achen Becken getobt, 
geschwommen, getaucht und gespielt wird.

Harz in dem weit über die 
Landesgrenzen hinaus renom-

Kultur für Kinder
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// Soziales
SENIORENVERTRETUNG  
DER STADT  
WERNIGERODE E.V.

Senioren- und Familienhaus 
Steingrube 8
seniorenvertretung-stadt@
wernigerode.de 

VOLKSSOLIDARITÄT

Regionalverband Harz
Mobil 0151-28144577
Tel. 03925-37829-0  
(Geschäftsstelle Staßfurt) 
asl-sft-harz@volkssolidarita-
et.de, www.volkssolidaritaet- 
sachsen-anhalt.de/

SOVD SOZIALVERBAND 
DEUTSCHLAND E.V.

Kreisverband Wernigerode
Heltauer Platz 1
Tel. 03943-632631 
info@sovd-wernigerode.de

VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 06. Februar 2024
14:30 Uhr Mitgliedertreff – 
Thema: Vorhaben für das Jahr 
2024 / Ort: Geschäftsstelle 
Heltauer Platz 1, 38855 Wer-
nigerode

Dienstag, 05. März 2024
14:30 Uhr Frauentagsfeier im 
Harzer Kultur- und Kongress-
Hotel, Albert-Bartels-Straße, 
38855 Wernigerode

FRAUENZENTRUM 
WERNIGERODE

Marktstraße 11
Tel. 0 39 43-62 60 12 
FrauenzentrumWR@web.de 
https://frauenzentrumwr.de

BERATUNGSZEITEN

Montag
10:00 – 12:00 Uhr // 
13:00 – 19:00 Uhr

Dienstag
10:00 – 12:00 Uhr //
13:00 – 17:00 Uhr

Mittwoch
10:00 – 12:00 Uhr //
13:00 – 17:00 Uhr

Donnerstag
10:00 – 12:00 Uhr // 
13:00 – 19:00 Uhr

Das Frauenzentrum zieht um 
und ist ab 01. Februar 2024 
in seinen neuen Räumen in 
der Marktstraße 11 erreich-
bar.

REGELMÄSSIGES

Montag 
14:00 Uhr Kreativkreis // 
14:00 Uhr FrauenNöte – Zeit 
für ein persönliches Gespräch 
// 16:00 Uhr Internetcafé

Dienstag 
10:00 Uhr Café um 10 – offe-
nes Treffen für alle Frauen // 
15:00 Uhr AG Malen und 
Zeichnen 

Mittwoch 
10:00 Uhr Literaturkreis //  
14:00 Uhr Treffen alleinste-
hender Frauen // 17:30 Uhr 
Al-Anon Familiengruppe

Donnerstag 
10:00 Uhr Ankommen in 
Wernigerode – Veranstal-
tungsreihe für Frauen aus der 
Ukraine // 14:00 Uhr Frauen-
treff – offenes Treffen für alle 
Frauen // 17:00 Uhr Stricken 
gegen Stress

Freitag 
10:00 Uhr Gesund leben in 
Deutschland (Veranstaltungs-
reihe Frauen aus aller Welt)

AUSSERDEM

Turnusmäßig 
» �Laptop-, Tablet- und Smart-

phoneberatung
» �Fremdsprachenkurse
» �Beckenboden- und Ent-

spannungstraining
» �Integrationskurse für aus-

ländische Frauen
» �Wanderungen
» Bildungsfahrten

(Termine sind nachzufragen)

– Änderungen vorbehalten! –

MENTOR 
WERNIGERODE E.V.

Steingrube 8
Tel. 03943-633469
mentor.wr@gmail.com

SACHSEN-ANHALTISCHE 
KREBSGESELLSCHAFT E. V.

Ilsenburger Str. 15 
Weitere Infos unter  
0345-4788110

KINDERSCHUTZBUND 
HARZKREIS E. V.

im Familienzentrum 
Große Dammstraße 38 b
Anfragen unter:
Tel. 0174-9072149  
kinderschutzbund.harz@gmail.
com, www.kinderschutzbund-
harz.de/ 

VERANSTALTUNGEN

jeden Dienstag
10:00 – 11:30 Uhr
und jeden Mittwoch

Seelenverwandte – Tiergeschichten mit Dankmar Isleib
Zu einer Lesung mit Dankmar Isleib unter dem Titel 
»Seelenverwandte – Geschichten über Tierliebe« 
lädt die Stadtbibliothek Wernigerode am 6. Februar 
um 19 Uhr in die Remise ein (Marktstraße 1). Der 
Termin war ursprünglich im Dezember 2023 ge-
plant, musste aber wegen der starken Schneefälle 
Anfang Dezember in München, dem Wohnort des 
Autors, verschoben werden. Der Autor liest aus sei-
nem neuen Buch, das man nach der Lesung auch 
signiert erwerben kann und das inzwischen auch als 
Hörbuch vorliegt. Zusätzlich zeigt Dankmar Isleib 
Fotos seiner Kindheit und Jugend mit verschiede-
nen Tieren in den Fünfziger- und Sechzigerjahren in 
Wernigerode. Die Veranstaltung schlägt somit auch 
eine Brücke zur Lokalgeschichte dieser Zeit.  

Eintrittskarten für die Veranstaltung sind ab so-
fort für 8 Euro im Vorverkauf in der Stadtbibliothek 
Wernigerode und an der Abendkasse erhältlich.

Für den Autor Dankmar Isleib sind Tiere immer 
schon Herzenssache und Lebensbegleiter gewesen. 
Bereits in seiner Kindheit haben die Katzen, Hunde 

und Kaninchen in der elterlichen Villa im Werni-
geröder Bollhasental eine große Rolle gespielt. In 
seinem neuen Buch versammelt der in München le-
bende Autor, der eher für Thriller-Romane bekannt 
ist, insgesamt elf Geschichten über Katzen, Hunde, 
Pferde, Esel und andere Tiere, die durchweg auto-
biografische Bezüge aufweisen. 

Ernste und bewegende Geschichten wechseln 
mit humorvollen Betrachtungen zum Beispiel über 
die Katzen im Elternhaus des Autors im Bollhasental 
ab, wo eine der zahlreichen Katzen als Hund an-
gestellt war, weil die Planstellen für Katzen bereits 
besetzt waren. Eine bewegende Geschichte erzählt 
zum Beispiel vom alternden Hund Schumrich, der 
sich einen Kameraden wünscht und mit Kater Müf-
chen einen kongenialen Freund und Begleiter seiner 
letzten Lebensjahre erhält. Eine andere Geschichte 
mit autobiografischem Hintergrund dokumentiert 
das Leben von Kater Schnürrchen, der nicht be-
greifen konnte, warum sein Herrchen, das von der 
Stasi verhaftet wurde und fast drei Jahre interniert 
blieb, nicht zurückkehrte. Aber auch Hunde wer-
den in den Geschichten porträtiert, so zum Beispiel 
der Afghane  Banshi, der aus dem fernen Abchasien 
nach Wernigerode eingeflogen wird und sich später 
als Eierdieb einen Namen macht.

ZUR BIOGRAFIE DES AUTORS:

Dankmar Isleib, Jahrgang 1942, ist gebürtiger Wer-
nigeröder und lebte bis zu seiner Verhaftung am 
20. Januar 1974 auch in Wernigerode. An dem Tag 
schlug die Stasi zu. Es folgten 1.000 Tage Stasi-Haft 
in Magdeburg und im Stasi-Zuchthaus Cottbus 
(heute beides Gedenkstätten). Begründung: Isleib 
hatte angeblich »Beihilfe zur Republikflucht« ge-
leistet, »staatsfeindliche Verbindungen« aufgebaut 
und wollte selbst fliehen. Unter menschenunwürdi-
gen Bedingungen während der Haftzeit – rund 500 

Tage davon in totaler Einzelhaft – wurde Isleib im 
Sommer des Jahres 1976 als politischer Häftling von 
der Bundesrepublik freigekauft. Seit dieser Zeit lebt 
er als Journalist, Verleger, Unternehmer, Musiker 
und Buchautor in München und Marbella. Bereits 
2021 war Dankmar Isleib auf Einladung der Stadt-
bibliothek in Wernigerode zu Gast und las damals 
aus seinem autobiografischen Buch »Das Sprechen 
der Wände. 1000 Tage Stasi-Albtraum.« //

Dankmar Isleib

Land unterstützte im Jahr 2023 die 
Aktualisierung der Medienbestände 
der Bibliotheken im Landkreis Harz
Die Bibliotheken in Ballenstedt, Blankenburg, Ilsen-
burg, Osterwieck, Quedlinburg und Thale haben 
in den zurückliegenden Monaten ihre Medien-
bestände aktualisiert: sie erwarben neue Bücher, 
Hörbücher, Filme, Tonies und Videospiele. Für die 
Bestandsaktualisierung standen den Bibliotheken 
2023 insgesamt 43.900,00 € zur Verfügung. //
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16:00 – 17:30 Uhr Kleider-
kammer des Kinderschutz-
bundes – Beratung für Eltern, 
Ausgabe von Kleidung

IB FAMILIENZENTRUM 
WERNIGERODE

Große Dammstraße 38 b
Tel. 0160-97084381 //
sarah.schumann@ib.de // 
www.facebook.de/Familien-
zentrum.Wernigerode

VERANSTALTUNGEN

Montag
08:00 – 14:00 Uhr Offene 
Sprechstunde für Familien 
und Senioren bei sämtlichen 
Fragen // 15:00 – 16:00 Uhr 
Jugendmigrationsdienst im 
Quartier // 15:00 – 17:00 
Uhr Quartiersmanagement 
– Unterstützung bei Proble-
men, Fragen, Anregungen im 
Quartier Stadtfeld

Dienstag
09:00 – 11:00 Uhr Handar-
beitstreff – Sticken, Stricken 
und Häkeln in geselliger 
Runde (Sie bringen Ihre Ma-
terialien mit) // 10:00 – 11:30 
Uhr Offene Krabbelgruppe – 
Treff für Eltern mit Babys und 
Kleinkindern // 11:30 – 14:30 
Uhr Nähtreff – Gemeinsam 
nähen, Austausch über ver-
schiedene Techniken (Sie 
bringen Ihre Materialien und 
Nähmaschine mit) // 15:00 
– 16:00 Uhr Hausaufgaben-
hilfe – Unterstützung bei der 
Bewältigung der Hausaufga-
ben (für Grundschüler Klasse 
1 – 4)

Mittwoch 
09:00 – 11:00 Uhr Treff für 
Frauen (mit Migrationshinter-
grund) – bei Kaffee und Kek-
sen kann sich ausgetauscht 
und ggf. Deutsch gelernt 
werden

Donnerstag
09:00 – 10.00 Uhr Stillgruppe 
»Milchcafé« Wernigerode mit 
Still- und Laktationsberatung 
// 09:30 – 11:00 Uhr Seni-
orentreff – die »guten, alten 
Zeiten« wiederaufleben lassen 
und neue Kontakte knüpfen 
// 14:00 – 16:00 Uhr Sprech-
stunde für hörbehinderte 
Menschen (Termin auf Nach-
frage) – Beratung in Gebär-
densprache // 15:00 – 16:00 
Uhr Sprechstunde Jugend-
migrationsdienst im Quartier 
(Termin auf Nachfrage)

Freitag
09:00 – 10:00 Uhr Aktiv im 
Alter (Termin auf Nachfrage) 
– Bleiben Sie mit gezielten 

Bewegungen fit im Alter 
/ Treffpunkt: Eingang des 
GSW-Seniorenzentrums 
Stadtfeld

SENIOREN- UND FAMILIEN- 
HAUS WERNIGERODE

Steingrube 8
Tel. 03943-605044

VERANSTALTUNGEN 

Donnerstag, 01.02.2024
10:00 Uhr Nordic Walking // 
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:00 Uhr Wandergruppe 
der ehemaligen Lehrer // 
14:30 Uhr Kontaktegruppe 
»Aktiv Kreativ« // 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Restless-Legs-Syndrom

Freitag, 02.02.2024
15:30 Uhr Schach – Jugend-
training

Montag, 05.02.2024
10:00 Uhr Schach // 
14:00 Uhr Spielnachmittag // 
14:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Frauen nach Krebs // 
15:00 Uhr Singgemeinschaft 
// 17:30 Uhr Yoga // 17:30 
Uhr Selbsthilfegruppe Sucht-
betroffene // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Depressionen // 
19:00 Uhr Männergesangs-
verein Hasserode e. V. 

Dienstag, 06.02.2024
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontaktever-
ein – Kreativkreis // 10:00 
Uhr Gymnastik // 10:00 
Uhr Gehirntraining // 11:30 
Uhr Qigong // 14:30 Uhr 
Seniorentanz // 14:30 Uhr 
Schreibwerkstatt // 14:30 Uhr 
Englisch // 17:00 Uhr Qigong 
// 18:30 Uhr Qigong

Mittwoch, 07.02.2024
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 10:00 Uhr Senioren-
tanz / Fortgeschrittene // 
14:00 Uhr Kreativgruppe // 
14:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Blinde und Sehbehinderte // 
14:30 Uhr Tablet- und 
Smartphone-Kurs // 16:00 
Uhr Weißer Ring – Opferbe-
ratung // 17:00 Uhr Qigong 
// 18:00 Uhr Schach // 19:00 
Uhr Qigong

Donnerstag, 08.02.2024
10:00 Uhr Nordic Walking // 
10:00 Uhr Kochen // 14:00 
Uhr Spielnachmittag // 14:30 
Uhr Kontaktegruppe »Aktiv 
Kreativ« // 16:30 Uhr Selbst-
hilfegruppe Psychisch Kranke 
und Schizophrene // 19:00 

Uhr Initiativgruppe Darts

Freitag, 09.02.2024
15:30 Uhr Schach – Kinder- 
und Jugendtraining

Montag, 12.02.2024
10:00 Uhr Schach // 
14:00 Uhr Spielnachmittag // 
14:30 Uhr Singgemeinschaft 
// 17:30 Uhr Yoga // 17:30 
Uhr Selbsthilfegruppe Sucht-
betroffene // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Depressionen // 
19:00 Uhr Männergesangs-
verein Hasserode e. V. 

Dienstag, 13.02.2024
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein 
– Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 11:30 Uhr Qi-
gong // 14:30 Uhr Senioren-
tanz // 14:30 Uhr Englisch // 
17:00 Uhr Qigong // 18:30 
Uhr Qigong

Mittwoch, 14.02.2024
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen 
zur Zeit« // 10:00 Uhr Senio-
rentanz / Fortgeschrittene // 
14:00 Uhr Kreativgruppe // 
14:30 Uhr Tablet- und 
Smartphone-Kurs // 16:00 
Uhr Selbsthilfegruppe MS-Be-
troffene // 17:00 Uhr Qigong 
// 18:00 Uhr Schach // 19:00 
Uhr Qigong

Donnerstag, 15.02.2024
10:00 Uhr Nordic Walking // 
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:30 Uhr Kontaktegruppe 
»Aktiv Kreativ«

Freitag, 16.02.2024
15:30 Uhr Schach – Kinder- 
und Jugendtraining

Sonntag, 18.02.2024
09:00 Uhr Schach-Turnier // 
09:30 – 12:00 Uhr Harzer 
Münzclub Wernigerode e.V. – 
Kostenlose Begutachtung und 
Bewertung von Münzgeld, 
Geldscheinen und alten An-
sichtskarten

Montag, 19.02.2024
10:00 Uhr Schach // 14:00 
Uhr Spielnachmittag // 14:30 
Uhr Selbsthilfegruppe Par-
kinsonbetroffene // 14:30 
Uhr Singgemeinschaft // 
17:30 Uhr Yoga // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Suchtbe-
troffene // 17:30 Uhr Selbst-
hilfegruppe für Menschen mit 
Depressionen // 19:00 Uhr 
Männergesangsverein Hasse-
rode e. V. 

Dienstag, 20.02.2024
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein 

– Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 10:00 Uhr 
Gehirntraining // 11:30 Uhr 
Qigong // 14:30 Uhr Senio-
rentanz // 14:30 Uhr Englisch 
// 17:00 Uhr Qigong // 
18:30 Uhr Qigong

Mittwoch, 21.02.2024
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 10:00 Uhr Senioren-
tanz / Fortgeschrittene // 
14:30 Uhr Tablet- und 
Smartphone-Kurs // 16:00 
Uhr Weißer Ring – Opferbe-
ratung // 17:00 Uhr Qigong 
// 18:00 Uhr Schach // 
19:00 Uhr Qigong

Donnerstag, 22.02.2024
10:00 Uhr Nordic Walking // 
14:00 Uhr Spielnachmittag // 
14:30 Uhr Kontaktegruppe 
»Aktiv Kreativ« // 16:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Psychisch 
Kranke und Schizophrene // 
19:00 Uhr Initiativgruppe 
Darts

Freitag, 23.02.2024
15:30 Uhr Schach – Kinder- 
und Jugendtraining

Montag, 26.02.2024
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 10:00 Uhr Schach
14:00 Uhr Spielnachmittag // 
14:30 Uhr Singgemeinschaft 
// 17:30 Uhr Selbsthilfegrup-
pe Suchtbetroffene // 17:30 
Uhr Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit Depressionen 
// 19:00 Uhr Männerge-
sangsverein Hasserode e. V. 

Dienstag, 27.02.2024
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein 
– Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 10:00 Uhr 
Gehirntraining // 11:30 Uhr 
Qigong // 14:30 Uhr Englisch 
// 14:30 Uhr Seniorentanz // 
15:00 Uhr Rentenberatung // 
16:00 Uhr Kochen // 17:00 
Uhr Qigong // 18:30 Uhr 
Qigong

Mittwoch, 28.02.2023
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen 
zur Zeit« // 10:00 Uhr Senio-
rentanz / Fortgeschrittene // 
11:00 Uhr Englisch // 14:30 
Uhr Tablet- und Smartphone-
Kurs // 17:00 Uhr Qigong // 
18:00 Uhr Schach // 19:00 
Uhr Qigong

Donnerstag, 29.02.2024
10:00 Uhr Nordic Walking // 
14:00 Uhr Spielnachmittag // 
14:30 Uhr Kontaktegruppe 
»Aktiv Kreativ« // 15:00 Uhr 
Plattspräker

Unter der Telefonnummer 
03943-605044 oder der 
E-Mail-Adresse carola.stock-
mann@wernigerode.de kön-
nen nähere Informationen 
erfragt oder persönliche 
Gesprächs- oder Beratungs-
termine vereinbart werden.

(aktuelle Änderungen  
möglich!) 

// Kirche
EV. FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE – ARCHE

Freiheit 59
www.arche-wernigerode.de

EV. CHRISTUSGEMEINDE 
WERNIGERODE-SCHIERKE

Friedrichstraße 62
Tel. 03943-634450
www.christusgemeinde- 
wernigerode.de

KATHOLISCHE PFARREI 
ST. BONIFATIUS

Sägemühlengasse 18
www.kath-kirche- 
wernigerode.de

NEUAPOSTOLISCHE  
KIRCHE WERNIGERODE

Lüttgenfeldstraße 3b 
www.wernigerode. 
nak-nordost.de

EV.-KIRCHL.  
GEMEINSCHAFT  
ST.  GEORGIIKAPELLE

Ilsenburger Straße 11
www.ekg-wr.de

SELBSTÄNDIGE  
EV.-LUTH. KIRCHE

Lindenbergstr. 23
www.selk-wernigerode.
homepage.t-online.de

NEUE EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE  
WERNIGERODE

Beachten Sie auch die Infor-
mationen in den Aushängen 
und auf der Internetseite: 
www.ev-kirche-wernigerode.de
Änderungen sind möglich, 
bitte erkundigen Sie sich in 
den Gemeindebüros 
Oberpfarrkirchhof 
03943 905749 oder  
Pfarrstraße: 03943-906266
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•  ab 2024
•  15 neue Mietwohnungen mit 
 56 m² bis 117 m²
•  moderne Grundrisse
•  Strom durch Photovoltaik
•  Wärme durch Holzpelletheizung
•  Warmwasser durch Solarthermie•  Warmwasser durch Solarthermie

Sonnnenhaus im Pappelweg

Ihre Ansprechpartner
Leon Seltitz - 03943 26439 34
Andzelika Wolf - 03943 26439 26 

Wir bauen für Sie!

www.gww-wr.de

www.HARZwert.de

Exklusive Gutscheine von über 
100 Partnern.
Monatlich neue 
Angebote.

Jetzt kostenfrei 
downloaden. 

Eine Marke der 

Einfach. Regional. Für alle. 

Die Gutschein-App 
für den Harz

HARZwert

Hotel & Gasthaus

Kloster Michaelstein

„Zum weißen Mönch“
Ideales Geschenk zum Valentinstag!

  Sonntag,18.02.2024  
  9:30 bis 

13:30 Uhr 

14+4

Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“
Kloster Michaelstein | SubsiDiariuS GmbH

Michaelstein 3 a | 38889 Blankenburg (Harz)
Telefon: 03944 3671452 | kontakt@weisser-moench.de 

Frühstück für Verliebte

Das „große Liebes-Frühstücksbuffet“ mit:
  Herzlich Willkommen: anstoßen mit einem Glas Sekt 

(auch alkoholfrei) 
 feuriger „Liebes-Goulasch“ mit Baguette
 Eiervariation, vom gekochten bis zum Rührei 
 geräucherter Lachs mit Meerrettich
 ungarische Pick-Salami
 roher und gekochter Schinken mit Gürkchen
 Käsevariationen
 hausgekochte Konfitüren, Honig, Nutella, Cerealien 
 Rinder-Bouillon mit Markklößchen und „Liebes-Sterne“ 
   Brotkorb und Butterblumen sowie Margarine, Schmalz, 

Hummus
 Obstplatte

dazu „Das Hausrezept für die Liebe“:
 frisch gebackener Herzkuchen
  hausgekochter Schokoladenpudding mit Vanillesoße 

und vielen „Liebesperlen“
	„Liebesknochen“ (Eclair mit Vanillepudding gefüllt)
	kleines Liebespräsent zum Mitnehmen!

inklusive Kaffee/Tee oder Kakao, Milch, Hafermilch, 
Wasser in Karaffen

Weitere Getränke wählen Sie bitte á la carte.

Preis pro Person: 39,90 €

Hinweis: Reservierung bis Sonntag, den 11. Februar 2024 
erforderlich! 
Frühbucherrabatt bis 04. Februar 2024 |  
Preis pro Person: nur 34,90 € 
Preis pro Kind bis 6 Jahre: kostenfrei | 
Preis pro Kind bis 10 Jahre nur 16,00 €

Ihre Reservierung bitte an der Hotel-Rezeption (Museum): 
Telefon: 03944 3671452
E-Mail: kontakt@weisser-moench.de

Ihr Team vom Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“ 
freut sich auf Sie!



Winterblues adé !Winterblues adé!
Starten Sie euphorisch ins neue Jahr.Starten Sie euphorisch ins neue Jahr.

Inmitten der „dunklen“ Jahreszeit 
sorgen die kurzen Tage mit wenig Sonnenschein dafür, 

dass sich viele von uns müde, abgeschlagen und antriebslos fühlen. 
Mit den Baldini Raumdüften von Taoasis® können 

Sie sich etwas Sonne in den Alltag zaubern.
Kommen Sie vorbei und schnuppern Sie sich 

durch unsere Angebote!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Apothekenteam

Ahorn-Apotheke
Ernst-Pörner-Str. 4 · 38855 Wernigerode
Tel. 03943/2 21 40 · Fax 03943/50 02 60

Öffnungszeiten Mo–Fr 8:00–18:00 Uhr

Brockenblick-Apotheke
Halberstädter Str. 13 (Harz-Park-Center) · 38855 Wernigerode 

Tel. 03943/26 48 46 · Fax 03943/26 48 47
Öffnungszeiten Mo–Fr 8:30–18:30 Uhr + Sa 9:00–18:00 Uhr Öffnungszeiten 

www.apotheke-wernigerode.de

dass sich viele von uns müde, abgeschlagen und antriebslos fühlen. 
Mit den Baldini Raumdüften von TaoasisMit den Baldini Raumdüften von Taoasis

Stadtwerke Wernigerode GmbH · Am Kupferhammer 38 · 38855 Wernigerode · Tel. 03943 556-326 
ladepunktENERGIE@stadtwerke-wernigerode.de · www.stadtwerke-wernigerode.de/ladepunktENERGIE 

Unterwegs laden: Unterwegs laden: 
einfach & günstig!einfach & günstig!

Mit der ladepunktENERGIE-App sparen Sie vor Ort und sind europaweit flexibel.

Freien Ladestandort finden, aufladen, bezahlen, weiterfahren – mit unserer 
App geht das ganz leicht. Sie erhalten an unseren Ladesäulen günstige  
Sonderkonditionen und können per eRoaming mehr als 100.000 Standorte  
in ganz Europa nutzen. Jetzt kostenfrei herunterladen und registrieren! 
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